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REDOG Katastrophenhunde 

REDOG Katastrophenhunde (KH) sind dazu ausgebildet, unter 
Trümmern oder Geröll verschüttete Personen zu lokalisieren und 
dem Hundeführer (HF) durch Bellen und Verharren anzuzeigen. 
Mit seinem ausgezeichneten Riechvermögen ist der ausgebildete 
Katastrophenhund auch heute noch das zuverlässigste Ortungs-
mittel und allen anderen Suchmethoden im Trümmerfeld über-
legen. 

Einsatzgebiete 

Eingesetzt werden können Katastrophenhunde immer dann, wenn der Verdacht besteht, dass Men-
schen unter schwierigen Trümmerlagen verschüttet wurden, also beispielsweise nach: 

− Gebäudeeinstürzen 
− Erdbeben 
− Explosionen 
− Berg- oder Felsstürzen 

Anzahl einsatzfähiger Katastrophenhunde-Teams und einsatzfähiger Equipenleiter 2009 

− 50 einsatzfähige KH-Teams (Hunde und Hundeführer) und 19 Equipenleiter 

Equipenarbeit 

REDOG arbeitet in sogenannten Equipen, die aus jeweils 3 KH-Teams und je einem Equipenleiter be-
stehen. Der Equipenleiter ist verantwortlich für den Einsatz und die Koordination der Sucharbeiten der 
KH-Teams. Er ist auch Ansprechpartner für andere an der Katastrophenhilfe beteiligte Organisationen 
und arbeitet eng mit den anderen Rettungskräften zusammen. 

Alarmierung 

REDOG Katastrophenhunde können in der Schweiz jederzeit über folgende Telefonnummern aufge-
boten werden: 

− REGA = Tel. 1414 
− Elias Kalt (REDOG Chef Einsatz KH) = Tel. 079 332 38 73 
− Bruno Maurer (REDOG Stv. Chef Einsatz KH) = Tel. 079 641 97 31 

 
Um den Einsatz optimal zu planen, benötigen wir idealerweise folgende Informationen: 

− Unglücksursache 
− Anzahl vermisste Personen 
− Grösse des Schadenplatzes und Trümmerlage 
− Gefahrensituation 

 
Im Katastrophenfall zählt jede Minute! Das Überleben der verschütteten Personen hängt darum auch 
vom frühzeitigen Aufgebot und Einsatz der Katastrophenhunde ab. 

Zuverlässig, erfahren und kompetent – eine Erfolgsgeschichte 

REDOG bildet als einzige Organisation in der Schweiz seit 1971 systematisch Katastrophenhunde aus 
und hat seither bei Einsätzen im In- und Ausland über 100 Menschenleben retten und Hunderte von 
Toten orten können. REDOG ist Mitglied der Rettungskette Schweiz, welche durch die Humanitäre Hilfe 
der DEZA/EDA koordiniert wird. 


